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Syllabus 

 
Dieses Grundlagenseminar findet als wöchentlicher Lektürekurs statt. Daher sollten Sie unbe-
dingt jede Woche vor dem Seminartermin das vorgegebene Leseprogramm absolvieren. In den 
Seminarterminen besprechen wir die gelesenen Texte gemeinsam. Bitte beachten Sie, dass Ihre 
Anwesenheit in den Seminarterminen daher erforderlich ist. Die Seminarleistung setzt sich aus 
einer schriftlichen Seminararbeit (70 %) und der mündlichen Note (30 %) zusammen. 
 

Sie benötigen für dieses Seminar zwei Bücher: 
 

o Robert Alexy, Begriff und Geltung des Rechts, Erweiterte Neuausgabe 2020, Verlag 
Karl Alber 

 

o Sonja Buckel, Ralph Christensen, Andreas Fischer-Lescano, Neue Theorien des Rechts, 
3. Auflage, utb/MohrSiebeck 2020 [kostenlos online zugänglich über den LMU Biblio-
thekskatalog] 

 

Alle weiteren Texte werden auf der Moodle-Seite des Seminars bereitgestellt. 
 
Unser Leseprogramm in diesem Seminar gestaltet sich voraussichtlich wie folgt: 
 
Einheit 1 (Grundlagen): Begriff und Geltung des Rechts 
 

• Robert Alexy, Begriff und Geltung des Rechts, S. 13–50 
 
Einheit 2 (Grundlagen): Begriff und Geltung des Rechts 
 

• Robert Alexy, Begriff und Geltung des Rechts, S. 51–129 
 
Einheit 3 (Grundlagen): Begriff und Geltung des Rechts 
 

• Robert Alexy, Begriff und Geltung des Rechts, S. 137–198 
 
Einheit 4 (Grundlagen): Interpretation und Wahrheit 
 

• Ronald Dworkin, Is There Truth in Interpretation? Law, Literature, and History (Inaugural 
Frederic R. and Molly S. Kellogg Biennial Lecture on Jurisprudence 2009) 

 

• Ronald Dworkin, Law’s Empire [Auszüge] 
 
Einheit 5: Diskurstheorie des Rechts 
 

• Peter Nielsen und Oliver Eberl, Demokratischer Positivismus: Habermas und Maus (Neue 
Theorien des Rechts, S. 13–28) 

 

• Jürgen Habermas, Faktizität und Geltung [Auszüge] 
 
Einheit 6: Systemtheorie des Rechts 
 

• Kolja Möller, Systemtheorie des Rechts: Teubner und Luhmann (Neue Theorien des 
Rechts, S. 47–66) 
 

• Niklas Luhmann, Das Recht der Gesellschaft [Auszüge] 
 
Einheit 7: Dekonstruktion des Rechts 
 

• Thomas-Michael Seibert, Derrida und das Modell der Dekonstruktion (Neue Theorien des 
Rechts, S. 29–46) 
 

• Jacques Derrida, Gesetzeskraft: Der „mystische Grund der Autorität“ [Auszüge] 
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Einheit 8: Post-Juridische Theorie 
 

• Hannah Franzki, Post-Juridische Rechtstheorien: Benjamin, Menke, Loik (Neue Theorien 
des Rechts, S. 67–84) 
 

• Walter Benjamin, Zur Kritik der Gewalt 
 
Einheit 9: Macht und Recht 
 

• Thomas Biebricher, Macht und Recht: Foucault (Neue Theorien des Rechts, S. 207–224) 
 

• Michel Foucault, Die Wahrheit und die juristischen Formen [Auszüge] 
 
Einheit 10: Critical Legal Studies und Postkoloniale Rechtstheorie 
 

• Günter Frankenberg, Partisanen der Rechtskritik: Critical Legal Studies etc. (Neue Theo-
rien des Rechts, S. 171–188) 

 

• Miriam Saage-Maaß und Carolijn Terwindt, Recht im Kontext imperialer Lebensweise 
(Neue Theorien des Rechts, S. 341–358) 

 

• Maxim Bönnemann und Maximilian Pichl, Postkoloniale Rechtstheorie (Neue Theorien 
des Rechts, S. 359–375) 
 

• Roberto Unger, The Critical Legal Studies Movement 96 Harvard LRev 561 (1983) 
 
Einheit 11: Feministische Rechtstheorie 
 

• Sarah Elsuni, Feministische Rechtstheorie (Neue Theorien des Rechts, S. 225–242) 
 

• Annegret Künzel, § 2 Feministische Theorien und Debatten (Feministische Rechtswissen-
schaft, S. 52–73) 

 

• Anja Schmidt, § 3 Grundannahmen des Rechts in der feministischen Kritik (Feministische 
Rechtswissenschaft, S. 74–88) 

 

• Judith Butler, Sexual Difference as a Question of Ethics 
 
Einheit 12: Skandinavischer Rechtsrealismus und Legal Pragmatism 
 

• Alf Ross, Tû-Tû, 70 Harvard Law Review 812–825 (1957) 
 

• Richard Posner, Legal Pragmatism, 35 Metaphilosophy 2004, 147–159 
 
Einheit 13: Ökonomische Theorie des Rechts  

 

• Johan Horst, Ökonomische Theorien des Rechts (Neue Theorien des Rechts, S. 301–322) 
 

• Klaus Schmolke, § 5 Vertragstheorie und ökonomische Analyse des Vertragsrechts (Öko-
nomische Methoden im Recht, S. 131–162) 

 

• Walter Eucken, Grundsätze der Wirtschaftspolitik [Auszüge] 
 
Einheit 14: Medientheorie des Rechts 
 

• Gianna Schlichte und Johannes Haaf, Medientheorien des Rechts (Neue Theorien des 
Rechts, S. 263–281) 
 

• Cornelia Vismann, Das Recht und seine Mittel [Auszüge] 
 
Einheit 15 (Reserve & Seminararbeit) 
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Themenvorschläge für die Seminararbeit 

 
Die folgenden Themen sind lediglich Vorschläge. Nach Absprache können Sie auch 

selbst geeignete Themen für Ihre Seminararbeiten vorschlagen und gestalten. 
 
Gesetz und Gerechtigkeit 
 

1) Entstehung, Interpretation und praktische Bedeutung der Unterscheidung zwischen 
„Gesetz“ und „Recht“ in Art. 20 Abs. 3 GG 

 
2) Ist die Europäische Menschenrechtskonvention undemokratisch? Jonathan Sumption: 

„Law and the Decline of Politics“ (Reith Lectures 2019) 
 
3) Die Renaissance des Naturrechts im Deutschland der Nachkriegszeit: Hintergründe, 

Verlauf und Nachwirkungen 
 
4) Die Werte der Europäischen Union und die politische Diversität der Mitgliedstaaten 

Armin von Bogdandy: The Emergence of European Society through Public Law 
 

5) Ächtung von Verbrechen gegen die Menschlichkeit vor Herausbildung des Völkerstraf-
rechts: Konflikte mit dem nulla poena sine lege-Grundsatz? 

 
6) Sühne, Vergeltung oder Prävention? Die strafrechtlichen Diskussionen um den Sinn 

und Zweck der Strafe 
 

7) Grundrechte und intergenerationelle Gerechtigkeit: Der Klimabeschluss des Bundesver-
fassungsgerichts 

 
Critical Legal Studies 

 
8) Haftung für historisches Unrecht: Restitutions- und Entschädigungsansprüche für ge-

raubte Kunstgegenstände, erpresste Arbeit und zwangsverkauftes Eigentum 
 
9) Ungleichbehandlung im Namen der Gleichbehandlung? Die Debatte um „affirmative ac-

tion“ in den Vereinigten Staaten 
 
10) Femizide: Braucht es einen neuen Straftatbestand? 
 
11) Bildung, Mobilität, Umwelt- und Tierschutz: Brauchen wir neue Grundrechte? 

 
12) Verteilungsgerechtigkeit und Vertragsrecht: Ist das BGB unsolidarisch? 

 
13) Die Reichweite der Toleranz: Wie soll der liberale Rechtsstaat auf die religiöse Vollver-

schleierung reagieren? 
 
Methodenlehre 
 

14) Menschenbilder im Recht: Entwicklung, Funktion und Kritik einer rechtswissenschaftli-
chen Denkfigur 

 
15) Originalismus in der US-amerikanischen Verfassungsinterpretation: Entstehung, Argu-

mente, Einfluss in der Rechtsprechung und Kritik 
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16) Rechtsfindung als Interpretationsleistung: Gibt es für jeden Sachverhalt die einzig rich-
tige Lösung? (Ronald Dworkin) 
 

17) Die Abwägung im Verfassungsrecht: Anwendungsbereich, Rationalität und Alternativen 
 

18) Ist das Gesetz nur eine Anregung für die richterliche Entscheidungsfindung? Entste-
hung, Argumente und Kritik der Freirechtsschule 

 
19) Rechtsinterpretation im Nationalsozialismus: Entstehung, Lehren und Zerfall der Kieler 

Schule 
 

20) Die EMRK als „living instrument“: Methoden der Rechtsanwendung durch den EGMR 
 

21) Wirtschaftliche Effizienz statt Durchsetzung des demokratischen Willens? Die normati-
ve Bedeutsamkeit ökonomischer Argumente im Recht 

 
Rechtsphilosophische Fragen 
 

22) Beging Harry S. Truman einen Mord als er den Einsatz von Atomwaffen über Japan be-
fahl? Elizabeth M. Anscombe: „Mr. Truman’s Degree” 

 
23) Die Positivismusdebatte in Oxford: H.L.A. Hart, Ronald Dworkin und Joseph Raz 
 
24) Gesetzliche Generalklauseln: Ein Problem für den Rechtspositivismus? 
 
25) Wie entstand das moderne Privatrechtsdenken? Marietta Auer: „Der privatrechtliche 

Diskurs der Moderne“ 
 
26) Das Verhältnis von Recht und Moral: Der Streit um die Sonderfallthese zwischen Ro-

bert Alexy und Jürgen Habermas 
 
27) Carl Schmitt und der Dezisionismus: Eine diskreditierte Rechtsphilosophie? 

 
Kritik des Rechts 
 

28) Das Recht als Medium der Ungleichheit? Katharina Pistor: „Der Code des Kapitals“ 
 
29) Alternativen zum Recht: Bloße Utopien? (Freundschaftsmodell, Palaver und Mediation) 
 
30) Überfordert der Klimawandel die demokratische Gesetzgebung? 

 
 

 
 


